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(54) Staubsauger-Saugrohr

(57) Beschrieben und dargestellt ist ein Staubsau-
ger-Saugrohr (1) mit mindestens einem Innenrohr (2),
mindestens einem Außenrohr (3), und mindestens einer
Verriegelungsvorrichtung (4), wobei das Innenrohr (2) ei-
ne Zahnleiste (5) mit Zähnen aufweist, wobei die Verrie-
gelungsvorrichtung (4) am Außenrohr (3) befestigt ist,
wobei die Verriegelungsvorrichtung (4) durch manuelle
Betätigung durch einen Benutzer aus einer Verriege-
lungsposition in eine Freigabeposition verbringbar ist,
wobei die Verriegelungsvorrichtung (4) eine Zahnstange
(6) mit Zähnen aufweist, und wobei in der Verriegelungs-
position die Zahnstange (6) im Eingriff mit der Zahnleiste
(5) des Innenrohrs (2) gehalten wird, wodurch die Posi-
tion des Innenrohrs (2) relativ zum Außenrohr (3) fest-
gelegt ist.

Ein Staubsauger-Saugrohr, das eine präzise und un-
komplizierte Einstellung der Länge ermöglicht, wird rea-
lisiert, indem die Verriegelungsvorrichtung (4) durch Ver-
schiebung relativ zum Außenrohr (3) und in Achsrichtung
des Außenrohrs (3) in die Freigabeposition verbringbar
ist, und dass die Zahnstange (6) in der Freigabeposition
durch eine Relativkraft zwischen Außenrohr (3) und In-
nenrohr (2) ohne den Einfluss einer Federkraft aus dem
Eingriff mit der Zahnleiste (5) herausdrückbar ist, indem
die Zahnflanken der Zähne der Zahnleiste (5) die Zahn-
flanken der Zähne der Zahnstange (6) nach oben schie-
ben, wodurch das Innenrohr (2) relativ zum Außenrohr
(3) verschiebbar ist.
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